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  Mit dem Pico stößt UP International in neue 
Bereiche für Berg- und Schulungsschirme vor. Ziel 
war es, einen universell zu fliegenden Schirm in 
Leichtbauweise zu realisieren. Herausgekommen 
ist zweifelsohne eine gelungene Mischung aus 
einem spaßigen DHV 1er Schirm mit einem sehr 
haltbaren, aber leichten Material-Mix. Bei den 
verwendeten Materialien wurden gezielt auf 
Haltbarkeit gesetzt. So kommt der UP Pico mit 
Tuchmaterialien von 36 und 40 Gramm aus, 
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erreicht aber trotzdem ein außergewöhnlich 
geringes Schirmgewicht. Auch bei den 
Tragegurten wurde eine Balance zwischen 
Bedienbarkeit und Gewichtersparnis erreicht. 
Der Tragegurt ist leicht, ohne aber Abstriche in 

der Bedienbarkeit hinnehmen zu müssen. Bei 
den Leinen wurden in den oberen Etagen 
Dyneema-Race-Leinen verwendet, welche 
auch beim Trango 3 oder beim Summit XC 
ihren Einsatz finden. Bei den Stammleinen 
finden ummantelte Dyneema-Leinen 
Verwendung. 
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Als angenehmen Nebeneffekt besitzt der UP 
Pico durch den Einsatz von Race-Leinen eine 
sehr ansprechende Leistung. Man merkt 
sofort, wie zügig der Pico dahinzieht und gierig 
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in jede Thermik dreht. Der Pico vermittelt Spaû 
pur, ohne den Piloten jemals zu � berfordern. 

Auch beschleunigt zeigt der Pico seine 
Stärken: Der Beschleunigerweg wird 
kontinuierlich in Geschwindigkeit umgesetzt 
und die 50 km/h Marke leicht erreicht. Und das 
alles bei geringen Sinkwerten – der UP Pico 
bietet halt � berlall ein bisschen mehr! 
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Die „ASS“ Entwicklung 
kommt aus dem 
Wettkampfbereich und 
findet in ähnlicher weise 
Verwendung im Edge, 
dem reinrassigen 
Hochleister von UP. Der 

UP Pico ben� tigt keine Nasenmylars. Stattdessen 
verstärken in den Nahtzugaben des Nasenbereichs 
Kunststoffdrähte die Profilform. Diese 
Kunststoffdrähte sind knickunempfindlich und 
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werden auch nicht weich, was bei 
herk� mmlichen Nasenmylars mit der Zeit 
auftreten kann. Deshalb besitzt der UP Pico 
auch nach vielen Fl� gen immer noch die gleich 
guten Starteigenschaften wie beim ersten Flug. 

Und sollte es vorkommen, dass doch mal 
einen Draht abbricht (z.B. wenn der Pilot auf 
die Kappe tritt), dann k� nnen sie einfach 
ausgetauscht werden. Auf die 
Klappeigenschaften hat das ASS � brigens 
keinen negativen Einfluss – dies bestätigt das 
DHV Protokoll. 
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Da der Pico eine sehr ausgewogene 
Sicherheit besitzt, war es m� glich, die 
einzelnen Gr� ûen mit einer noch h� heren 
Zuladung zuzulassen. So besitzt der Pico S 
eine Zuladung von 70-95 kg, wobei er im 
oberen Bereich von 90-95 kg leicht � berladen 
ist. In diesem Bereich muss man kleine 
Abstriche im Steigen machen, das Handling 
wird noch direkter und agiler und der Speed ist 
leicht erh� ht. Wer den Pico in standardmäûiger 
Zuladung fliegen will, sollte also 5 kg unter der 
maximalen Zuladung sein. Hier fliegt sich der 
PICO auf die gewohnt ausgewogene Weise. 

Der Sinn in der h� heren Zuladung besteht 
darin, dass wir dem Piloten einen gr� ûeren 
Einsatzbereich geben wollten. Denn oft wird im 
Bergsteigerbereich ein Schirm auûerhalb der 
Betriebsgrenzen geflogen – also schwerer als 
dies der offizielle Flugmassenbereich vorgibt. 
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Zusätzlich zu den Standardgr� ûen gibt es 
noch die Extremgr� ûen XXS und XXXS. Diese 
Gr� ûen werden Piloten ansprechen, bei denen 
das Bergsteigen das vorrangige Erlebnis ist, 
und der Schirm eher als Abstiegshilfe dient. 
Durch die extreme Verringerung der Fläche 
werden diese Gr� ûen sehr leicht. Der XXXS 
hat lediglich ein Gewicht von 3,3 kg. Das 
Bemerkenswerte ist aber, dass beim Material-
Mix auf gewohnt robuste Materialien 
zur� ckgegriffen wurde. So findet man an 
diesen Schirmen lediglich ein 36 Gramm und 
40 Gramm Tuch. Diese T� cher haben sich 
bereits bestens bewährt und garantieren ein 
langes Flugerlebnis. Trotz der kleinen Flächen 
der Extremgr� ûen sind diese aber nach wie 
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vor einfach zu fliegen. Jedoch erfordert das 
direktere und schnellere Flugverhalten ein 
gewisses Maû an Flugerfahrung. 
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Die „UP Line-Links“ sind dem Fallschirmsport 
entnommen. Dort werden diese genau wie 
beim Gleitschirm verwendet, um die Leinen mit 
dem Tragegurt zu verbinden. Durch den 
Einsatz der „Line-Links“ konnte das Gewicht 
des Tragegurtes erheblich verringert werden.  
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„Ultra Riser“ - dabei handelt es 
sich um hochfeste Kevlar-Race-
Tragegurte mit einer Breite von 
nur 12mm. Speziell f� r diesen 
Gurttyp wurden auch die UP Line 
Links entwickelt. Trotz der 
geringen Breite erf� llt er alle 

Anforderungen an einen Tragegurt bez� glich 
Bedienung, Funktion, Haltbarkeit und 
Festigkeit. 
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Beim UP Pico werden ausschlieûlich 
hochwertige Materialien verwendet. Das seit 
Jahren bew� hrte Tuch von NCV Porcher 
Marine findet genauso seinen Einsatz, wie die 
12 mm breiten Race-Tragegurte. 

Die Leinen sind ein Mix aus ummantelten und 
unummantelten Race Leinen. Bei den Race 
Leinen, die im Galerie- und Gabelleinen 
Bereich verwendet werden, handelt es sich um 
Armid-Leinen der Fa. Edelrid, bei den 
Stammleinen kommen ummantelte Dyneema-
Leinen der Firma Cousin zum Einsatz. Dieser 
Materialmix gew� hrleistet absolute 
L� ngentreue bei hoher Festigkeit. 
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·  Leichtgewicht 

·  Hochwertiger Material-Mix f� r 
Best� ndigkeit (Skytex 36 und 40) 

·  Kleines Packmaû 

·  Perfekte Starteigenschaften 

·  Agiles und direktes Handling 

·  Line-Links (aus Fallschirmsport) 

·  DHV Zulassung in den Gr� ûen XS, S, 
M und L 

·  Kleine Gr� ûen f� r den Extrembereich 
XXS und XXXS (mit Breitenerprobung) 

·   Tragegurte mit voller Funktion und 
Bedienungsfreundlichkeit 

·  Ausgezeichnete Leistungspolare, 
Hoher Trimm- und Maximalspeed 

·  sehr hohe Stabilit� t des Fl� gels 

·  groûe Sicherheit bei Klappern: 
langsames Wegdrehen, ged� mpftes 
Vorschieûen, einfaches Gegenbremsen 

·  trotz unummantelter Leinen 2 Jahres-
Check Intervalle 

·  Einschubfach f� r DHV 
G� tesiegelplakette 

·  3 Jahre Garantie* 
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*N� here Informationen � ber die Bedingungen 
 der UP-Garantie finden Sie im Pico Handbuch 
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Die charakteristischen Streifen in der 
Fl� gelmitte des Pico bieten einen 
grenzenlosen Gestaltungsspielraum bei der 
Farbwahl und Zusammensetzung. Auf der UP 
Homepage k� nnen die unz� hligen 
Kombination ± von Sunflower bis hin zu dem 
eigens f� r UP produzierten Deep Red ± 
ausgew� hlt und betrachtet werden. 

 

W� hlen Sie den Pico unter ¹Glider modelª 
aus und experimentieren Sie mit den Farben. 
Bei 65.536 M� glichkeiten f� r Ober- und 
Untersegel finden Sie bestimmt auch Ihre 
Lieblingskombination ± probieren Sie es 
einfach aus und gestalten Sie sich Ihren 
individuellen Pico. 
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Gr� ûe ; ; ; 6 � ; ; 6 � ; 6 � 6 � 0 � / �
Fl� che ausgelegt [m²] 18,19 21,61 24,35 26,60 28,80 31,18 
Fl� che projeziert [m²] 15,79 18,75 21,13 23,08 24,99 27,06 
Spannweite ausgelegt [m] 9,44 10,29 10,92 11,41 11,88 12,36 
Spannweite projeziert [m] 7,54 8,22 8,73 9,12 9,49 9,88 
Streckung ausgelegt 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 4,9 
Streckung projeziert 3,6 3,6 3,6 3,6 3,6 3,6 
Anzahl Rippen 43 43 43 43 43 43 
Anzahl tragende Rippen 30 30 30 30 30 30 
Anzahl Kammern 42 42 42 42 42 42 
Ges. Leinenl� nge incl. Bremse [m] 276,2 300,9 323,4 333,9 347,5 361,6 
Gesamtleinen incl. Bremse 246 246 246 246 246 246 
Leinendurchmesser [mm] 0,8 / 0,9 / 1,5 
Schirmgewicht [kg] 3,30 3,75 4,20 4,45 4,75 5,10 
Geschwindigkeit trimm/max [km/h] 38 / 52 38 / 52 38 / 52 38 / 52 38 / 52 38 / 52 
Geschw. Startgewicht 90 kg [km/h] 42 / 56 40 / 54 - - - - 
DHV Kategorie BEP BEP 1-2 1 1 1 
DHV Startgewicht [daN] - - 60-85 70-95 80-110 100-130 
Startgewicht empfohlen ~ 50*** ~ 63*** 60-80** 70-90** 80-105** 100-125** 
Beschreibung Bergsteiger-, Leicht- und Allroundschirm 
** Im Bereich der Obergrenze (letzten 5 kg) ist der Schirm leicht � berladen. 
*** Mit dem angegebenen Startgewicht erreicht der Schirm die "Geschwindigkeit trimm/max [km/h]ª 
 

Materialien 
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·  Obersegel vorne: NCV Porcher Marine 9017 E38A 40 g/m2 
·  Obersegel hinten / Untersegel: NCV Porcher Marine 9017 E68A 36 g/m2 
·  Rippen: NCV Porcher Marine 9017 E29A 40 g/m2 
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Cousin Trestec Ultimate© 989 UP Line Links  
Edelrid Aramid 8000/U oder Peguet Mailon Rapide Links 
Polyester 12,5 mm mit Kevlar Dimension Polyant Mylar 
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·  Ergonomischer Packsack m  Ausf� hrliches Betriebshandbuch 
·  Speed System m  Portfolio 
·  Innenpacksack und Riser Bag m  Reparaturklebesegel 
·  Kompressionsband m  UP Aufkleber und Cap 
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